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Das war der Versuch mit den Kontingenten

Dort oben, wo die Freiheit winkt

Wie der Daily Telegraph aus Alim-
pong bei Darjeeling berichtet, wird eine
russische Expedition den höchsten
Berggipfel der Welt, den Mount Everest,
diesen Sommer zu ersteigen versuchen.
Die Alpinisten sind mit Vorbereifungen
für diese Expedition in Pamir und am
Kaukasus beschäftigt.

Es läht sich denken, dah der Andrang
zu dieser Expedition gewaltig sein wird.

Denn der Mount Everest bietet in der
Tat viele Möglichkeiten. Man ist dort
eine Weile vor Orden und
Staatsbegräbnissen sicher, wohnt, verglichen
mit den Verhältnissen daheim, sehr
komfortabel, da man seinen Schlafsack, wenn
nicht gar ein Zelt, für sich allein hat
und kommt vor allen Dingen für eine
Reihe von Monaten aus der dicken Luft
heraus.

Wie wir aus privater Quelle hören,
sollen sich auch Bergsfeiger aus den
Satellitenstaaten gemeldet haben, aber
nicht angenommen worden sein. Man
will diesen Leuten grundsätzlich keine
Gelegenheit mehr geben abzuspringen,
dagegen sollen sie jetzt bei
Tiefseeforschungen verwandt werden, wo man
mehr Aussicht hat, sie wieder auffauchen
zu sehen. Pietje
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